
Mit Getöse von der Bahn  
sind ins Schulmuseum wir gefahr´n! 

 
 
 
 

Unsere Aufregung war sehr groß, 
denn schon um 8 Uhr ging es los! 
Nach ´ner tollen Fahrt so dann, 
kamen wir in Hüfingen an. 
 

Nachdem jeder Vesper aß, 
begrüßte uns das „Fräulein Haas“. 

Sie erzählt aus jungen Jahren,  
was ihr als Kind ist wiederfahren. 

 
Welches Material man nutzte, 
wie man sich die Schuhe putzte. 
Früher lernten Schüler lieber 
„Mathe“ mit ‘nem Rechenschieber. 
 

Mit Griffeln man auf Tafel schrieb, 
dann mit dem Schwämmchen sauber rieb 

und mit zunehmendem Alter 
nahm man den Füll-Feder-Halter. 

 
Sticken, häkeln, lesen, lachen, 
singen, Weltall-, Bio-Sachen, 
messen, malen, Film-entfachen 
- all das konnt man früher machen! 
 

Doch fing einer mit dem Ranzen 
an im Zimmer rumzutanzen, 
dann gab es die Hosen voll 

auch Mädels-Tatzen war´n nicht toll! 
 
Am Schluss, da meinte jedes Kind: 
„Gut, dass wir HEUTE Schulanfänger sind!“  
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